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Ministerium für Infrastruktur und Digitales

Rund drei Millionen Euro aus Sondervermögen „Infrastruktur“ für Straßensanierung
zwischen Ballenstedt und Rieder

Am Montag (20.07.) beginnen im Landkreis Harz die Sanierungsarbeiten an der Landesstraße (L) 242 zwischen
Ballenstedt und Rieder.

Das Land Sachsen-Anhalt investiert rund drei Millionen Euro aus dem Sondervermögen „Infrastruktur“ in die umfassende
Ertüchtigung der Fahrbahn auf dem knapp 2,9 Kilometer langen Streckenabschnitt.

„Wir wollen, dass das verfügbare Geld so schnell wie möglich buchstäblich auf die Straße kommt“, sagte Verkehrsministerin
Dr. Lydia Hüskens vor dem Baustart. „Besonders durch zügige und vor allem zielgerichtete Investitionen in die Ertüchtigung
unserer stark sanierungsbedürftigen Straßen, Brücken und Radwege spüren die Menschen die beabsichtigte Wirkung des
Sondervermögens direkt vor der eigenen Haustür“, fügte sie hinzu.

Im Zuge der Arbeiten wird die Fahrbahndecke zwischen dem Ortsausgang Rieder und dem Ortseingang Ballenstedt erneuert.
Darüber hinaus werden die Bankette abschnittsweise mit Bankettbeton befestigt.

Für die erforderlichen Arbeiten muss die Strecke voll gesperrt werden. Die ausgeschilderte Umleitung führt aus Richtung
Gernrode zunächst über die L 242 und die L 66, anschließend auf der L 85 über Morgenrot bis zum Abzweig Badeborn und
von dort über die Kreisstraße (K) 1362 sowie die Bundesstraße (B) 185 nach Ballenstedt (Gegenrichtung analog).

Am 27. November soll die Baumaßnahme planmäßig beendet sein.
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